
Montag, 22. Mai 2017 LANDKREIS STRAUBING-BOGEN 23

Mo. 22.05. 13:00 Uhr VdK-Seniorennachmittag
mit den Regenstaufer Musikanten

19:00 Uhr Blechblosn
Di. 23.05. 18:00 Uhr Power Partyband
Mi. 24.05. 13:00 Uhr Familientag mit ermäßigten Preisen

18:00 Uhr aktion „Hut-tag“ bis 21:00 Uhr
18:30 Uhr Kapelle Josef Menzl Bayerischer Abend

Do. 25.05. 12:00 Uhr Original Oberpfalz Duo
18:00 Uhr SaXndi

Fr. 26.05. 14:00 Uhr lexengangerl Blosn
15:00 Uhr Politischer nachmittag mit Joachim Herrmann, CSU
18:30 Uhr topsis

Sa. 27.05. 14:30 Uhr Original Oberpfalz Duo
18:30 Uhr Gipfelstürmer

So. 28.05. 12:00 Uhr lexengangerl trio
18:00 Uhr „lederhosn, Dirndl & Bier“ bis 21:00 Uhr
18:00 Uhr Die Wickies

Ab 11:00 Uhr gibt’s a b’sonders Tages-Schmankerl – Tagsüber spielen immer die Wirtshausmusikanten ohne Lautsprecher Reservierung & Gutscheinbestellung: Tel. 0941-7994550, im Festzeltbüro ab 13 Uhr Tel. 0941-20075677 oder www.gloeckl.netTagsüber spielen immer die Wirtshausmusikanten ohne Lautsprecher

MMaibaumkraxeln:
„„Jeder, der’s schafft, gewinnt a Freimaß“
TTischreservierung | Gutscheinbestellung | Info
TTelefon: 09 41-89 79 56 26 | Fax: 09 41-28 00 46 833
reservierung@hahnZelt.de | www.hahnZelt.de

Mo 22.05. 18:00 Uhr Gewekiner Buam +Madl
Di. 23.05. 18:15 Uhr Isartaler Hexen
Mi. 24.05. FaMIlIentaG Kinderprogramm & Sonderpreise im Zelt

18:00 Uhr Grumis
Do. 25.05. Himmelfahrt Herzlich Willkommen zum Vatertag

18:30 Uhr erwin und die Heckflossen
Fr. 26.05. 14:00 Uhr Altbairisch Blech

18:00 Uhr Stoapfälzer Spitzbuam
Sa. 27.05 14:00 Uhr De Verkeadn

18:00 Uhr Musikuss
So. 28.05. 11:00 Uhr Jugendblasorchester St. Konrad

15:00 Uhr Bacherl Musikanten
17:00 Uhr Stieflziacha

Info: gloeckl.net

Info: gloeckl.net

Im Hahnzelt kochen wir täglich frisch mit Erzeugnissen aus der Region.
Unsere Bratwürstl stellen wir direkt in unserer kleinen Schau-Metzgerei her.
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Mai 2017
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Im Hahnzelt kochen wir täglich frisch mit Erzeugnissen aus der Region. 
Unsere Bratwürstl stellen wir direkt in unserer kleinen Schau-Metzgerei her.
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VdK-Seniorennachmittag

Montag 22.05.
Seniorennachmittag

Mittwoch 24.05.
Familientag

freitag 26.05. 22.00 Uhr
Feuerwerk

Adolf Pöschl mit Bürgermedaille ausgezeichnet
Ein Vorbild für Sportler – Marktrat Johannes Hötzl nach neun Jahren verabschiedet

Mitterfels . (erö) „In 46 Jahren
als Vorsitzender des TSV Mitterfels
habe Adolf Pöschl Tugenden wie
Fairness, Toleranz, Selbstdisziplin
und Durchhaltevermögen gelebt
und sei bis heute ein Vorbild für vie-
le Sportler“. Im Rahmen einer klei-
nen Feier im Gasthof Kernbichl
würdigte Bürgermeister Heinrich
Stenzel die jahrzehntelangen Ver-
dienste Adi Pöschls um den Sport
im Allgemeinen und um den TSV
Mitterfels im Besonderen. Dafür
wurde Pöschl die Bürgermedaille
der Marktgemeinde überreicht.

Pöschl habe den TSV zum mit-
gliederstärksten Verein in Mitter-
fels mit heute mehr als 1000 Mit-
gliedern aufgebaut, habe sportliche
Aktivitäten wie Trimm-Trab, Jeder-
mann-Triathlon, Nordic Walking,
Lauf-Treff, Kinder- und Senioren-
turnen und vieles mehr ins Leben
gerufen. Er habe neue Sportabtei-
lungen gegründet und den Bau von
Sportstätten angestoßen und be-
gleitet.

„Sportlichste Gemeinde“
Durch Pöschls großes Engage-

ment sei Mitterfels 1974 als „Sport-
lichste Gemeinde in Niederbayern“
ausgezeichnet worden. Der uner-
müdliche Einsatz Pöschls für den
Sport in fast fünf Jahrzehnten sei
eine unermüdliche Erfolgsgeschich-
te. In dieser Zeit habe sich Mitter-
fels zu einer im Sport überregional
anerkannten Gemeinde entwickelt.
So seien in den Abteilungen unzäh-
lige Titel errungen worden auf
Landkreis- und Bezirksebene über

bayerische und deutsche Meister-
schaften bis hin zu Weltmeister-
schaften. Pöschl habe das Ehrenamt
neben seinem Beruf ausgeübt und
viel Freizeit geopfert. Mit der Bür-
germedaille wolle man den uner-
müdlichen Einsatz um den TSV und
den Sport in Mitterfels würdigen,
betonte Stenzel. Sein Dank galt
auch Elisabeth Pöschl, die oft auf
ihren Mann verzichten musste.

Glücksfall für Verein
„Dass Adi Pöschl 1970 mit 30

Jahren Vorsitzender des TSV wurde,
war ein großer Glücksfall nicht nur
für unseren Verein, sondern auch
für die Marktgemeinde Mitterfels.
Er hat ein Lebenswerk geschaffen
und diese Ehrung mit der Bürger-
medaille mehr als verdient“, beton-
te Stefan Hafner, der seit 2016 neuer
TSV-Vorsitzender und Pöschls
Nachfolger ist.

Pöschls Geschichte im TSV be-
gann 1960, als er im Alter von 20
Jahren als Schriftführer in die Vor-
standschaft gewählt wurde. Zehn
Jahre später stand er dem Verein als
1. Vorsitzender vor. Auf diesem Pos-
ten habe Pöschl viele positive Ei-
genschaften bewiesen. „Hartnä-
ckigkeit, Kommunikationsfreude,
Organisationstalent, rhetorische
Fähigkeiten und vor allem Ehrlich-
keit und Offenheit sind mit Sicher-
heit einige der Eigenschaften, die
man Adi Pöschl nachsagen kann
und darf“. Die Ehrung durch die
Bürgermedaille der Gemeinde Mit-
terfels sei absolut richtig. „Damit
reihst dich nahtlos in die Liste der
Persönlichkeiten ein, die diese Aus-

zeichnung bisher erhalten haben.
Du hast diese Auszeichnung wirk-
lich verdient“.

Mit vielen persönlichen Erinne-
rungen und Musik auf der Steiri-
schen würdigte Reinhard Stolz sei-
nen ältesten, besten Freund Adi
Pöschl, der 1940 in Heinrichsgrün
im damaligen Sudetenland geboren
wurde. Pöschls Integration nach
dem Krieg in Mitterfels hat sehr gut
geklappt, erzählte Stolz: „Adi ist
ein echtes Mitterfelser Original, er
war ein guter Schüler und machte
bei der AOK Karriere. Seine Hobbys
waren Musik, Fußball, Skisport und
Tischtennis, wo Pöschl bis 1970 Vor-
sitzender war.

Skifahren als Lieblingssport
Skifahren ist bis heute sein Lieb-

lingssport, und als Ausdauersport-
ler hat er vielen Menschen zum
Sportabzeichen verholfen“. Mit
Ausdauer und Disziplin habe
Pöschl vor einigen Jahren auch eine
schwere Krankheit überwunden.
Dazu spielte Stolz ein passendes
Lied aus Südtirol mit dem Titel
„Lust auf`s Leben“. Und die ist Adi
Pöschl noch längst nicht vergangen.
Er meldete sich zu Wort mit einer
kleinen Anekdote aus seinem Ski-
fahrerleben und mit dem Hinweis,
dass er einmal den BMW-Sporttag
nach Mitterfels gebracht habe. „Mit
dem Sport ist auch eine integrative
Beziehung zwischen den Menschen
in Mitterfels entstanden, die mir
immer sehr wichtig war“, sagte
Pöschl.

Im Rahmen der Verleihung wurde
nach neun Jahren im Gemeinderat

Johannes Hötzl verabschiedet. Er
sei immer bestrebt gewesen, sich für
die Marktgemeinde und ihre Bürger
mit aller Kraft einzusetzten und
habe an ihrer positiven Entwick-
lung mitgewirkt, betonte Bürger-
meister Heinrich Stenzel. Hötzl war
von 2008 bis 2014 Jugendbeauftrag-
ter und stellvertretendes Mitglied
beim Ausschuss Kultur und Touris-
mus sowie Verbandsrat beim Was-
serzweckverband Bogenbachtal-
gruppe Hunderdorf; von 2014 bis
Mai 2017 war er Mitglied im Aus-
schuss Kultur, Jugend, Sport und
Integration sowie Verbandsrat beim
Wasserzweckverband und Vorsit-
zender des Rechnungsprüfungsaus-
schusses. Von Seiten des Bürger-
meisters und des Gemeinderates
wurde Hötzl für die immer kollegia-
le und kameradschaftliche Zusam-
menarbeit mit einem Präsent ge-
dankt.

Freude bei Adi Pöschl (Dritter von links) und Ehefrau Elisabeth über die Verleihung der Bürgermedaille. Mit im Bild (von
links): Bürgermeister Heinrich Stenzel, Laudator und TSV-Vorsitzender Stefan Hafner, 2. Bürgermeister Heinz Uekermann
und der scheidende Marktrat Johannes Hötzl (rechts). (Fotos: erö)

Mit einem freundschaftlichen Rück-
blick würdigte Reinhard Stolz die Er-
folge seines Freundes Adi Pöschl.

Öffentliche Sitzungen
Straubing-Bogen. (ta) Am Diens-

tag, 23. Mai, finden im Landratsamt
Straubing-Bogen öffentliche Gre-
miumssitzungen des Regionalent-
wicklungsvereins statt. Die Sit-
zungsreihe wird um 8.30 Uhr mit
der siebten Sitzung des Leader-Ent-
scheidungsgremiums von Vereins-
vorsitzenden Josef Laumer eröffnet.
Auf der Tagesordnung stehen aktu-
elle Informationen zu Leader und
die erneute Beratung und Be-
schlussfassung des Gremiums zum
pot. Leader-Einzelprojekt „Gut
Versorgt – Hofmark 1“ aufgrund
Fristablauf. Wünsche und Anträge
beschließen die Sitzung. Im An-
schluss daran findet eine Vor-
standssitzung statt. Sie beginnt mit
der Tagung des Lenkungsgremiums
Regionalmanagement. Voran steht
die Aufnahme eines beauftragten
Vertreters des Projekt- und Kofi-
nanzierungspartners Stadt Strau-
bing als stetiges Mitglied im Len-
kungsgremium des Regionalent-
wicklungsvereins. Daneben stehen
weitere Punkte auf der Tagesord-
nung. Nachdem die Förderzeiträu-
me im Regionalmanagement in 2017
und 2018 enden, soll das Vorstands-
gremium über den Fortgang des Re-
gionalmanagements mit Blick auf
zukünftige neue und fortführende
Förderprogramme des Freistaats
Bayern informiert werden.

Vatertagsstockturnier
Obermiethnach. (ta) Auf den

Stockbahnen in Krumbach veran-
staltet der Wintersportverein Ober-
miethnach am Donnerstag, 25. Mai,
wieder ein Stockturnier, eingebun-
den in eine Vatertagsfeier. Beginn
ist 8 Uhr. Das Turnier wird in einem
Vor- und einem Nachmittagsturnier,
mit Mannschaften aus der näheren
Umgebung und solchen mit weite-
ren Anreisen, durchgeführt. Ganz-
tags werden Sportler und Gäste mit
Grillschmankerln, Käse und diver-
sen Getränken versorgt. Ab Mittag
ist wieder eine musikalische Unter-
haltung vorgesehen. Die gesamte
Bevölkerung ist willkommen.

Sondermüll abgeben
Parkstetten/Oberschneiding. (ta)

Am Samstag, 3. Juni, ist in Park-
stetten und Oberschneiding eine
kostenlose Anlieferung von Sonder-
müll (Gift- und Schadstoffe) in
haushaltsüblichen Mengen möglich,
teilt der Zweckverband Abfallwirt-
schaft Straubing (ZAW-SR) mit. Die
Abgabe von Sondermüll ist in Ober-
schneiding am Wertstoffhof von 9
bis 10.30 Uhr möglich; in Parkstet-
ten am Wertstoffhof von 11 bis 12
Uhr. Ansonsten kann Sondermüll
am Entsorgungszentrum am Sach-
senring 31 abgegeben werden.

Ökumenischer
Gottesdienst

Rain. (ta) Am Pfingstmontag, 5.
Juni, 11 Uhr, ist ein ökumenischer
Gottesdienst mit Pfarrer Hans-Jür-
gen Koller und Pfarrerin Elke von
Winning. Die musikalische Umrah-
mung gestaltet die Band „gnade“
der Christuskirche. Im Anschluss
findet im Pfarrzentrum, bei schö-
nem Wetter im Innenhof, ein Mit-
tagessen statt. Dafür sorgt Franz
Leonhardt aus Atting. Vor und nach
dem Gottesdienst ist ein Eine-Welt-
Waren-Verkauf. Veranstalter ist der
Arbeitskreis Ökumene.


